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architektoniſch reicher ausgeſtattet werden Man will einen

bendAusgabe

Frefrierſleiſch in Felde
Die Beſchaffung von Fleiſch für größere Heeresmaſſen

iſt eis ſehr ſchwieriges und umſtändliches Geſchäft Jn den
meiſten Heeren der Welt ſo ſchreibt die illuſtrierte Halb
monatsſchrift Das Wiſſen gibt man dem einzelnen Sol
daten pro Tag 550 Gramm ſo daß auf ein Armeekorps täg
lich über 20 000 Kilogramm entfallen Um dieſe Menge
Fleiſch zu liefern müſſen täglich 100 Ochſen geſchlachtet wer
den müſſen alſo große Herden auf der Achſe und zu Fuß zugeführt werden natürlich wirken ſie wie Sqhlach hof
direktor H Weiß ausführt auf die fechtenden und marſchie
renden Truppen wie ein Bleigewicht Man braucht ferner
große Maſſen von Futtermitteln die wiederum Transport
mittel und Menſchen beanſpruchen und das widerſpricht zu
gleich den militäriſchen und wirtſchaftlichen Forderungen
Zudem wird das Rechnungsweſen durch die heutige Methode
das Fleiſch in lebendem Zuſtande mitzuſchleppen ungebühr
lich erſchwert kurzum eine Aenderung iſt dringend von
nöten Der genannte Sachverſtändige ſieht ſie in der Herbei
ziehung von Kühl und noch beſſer von Gefrierfleiſch zur Ver
pflegung der Truppen insbeſondere könnte im Feindesland
nur das letztere verwendet werden Es kennzeichnet die
gegen das Gefrierfleiſch herrſchenden Vorurteile als ſolche
da es an Nährwert und Geſchmack dem unkonſervierten gleich
komme und weiſt zunächſt darauf hin daß man in den Heeren
anderer Staaten die beſten Erfahrungen damit gemacht
habe Die bekanntlich ſehr gut genährten Engländer
erhalten im Lager von Alderſhot dreimal in der Woche Ge
frierfleiſch Die Vereinigten Staaten haben in den Krie
gen auf Kuba und den Philippinen ihre Leute mit Gefrier
fleiſch wenigſtens zum Teil verſorgt die Ruſſen beköſtigten
in der Mandſchurei damit ihre Truppen und der Transvaal
krieg wäre wie General Richardſon ausführte nicht von
England gewonnen worden wenn man ſeine Söldner nicht
hätte mit auſtraliſchem Gefrierfleiſch nähren können Des
halb ſind jetzt auch an wichtigen Stationen wie Gibraltar
Suez Schanghai ufw große Magazine für frozen meat
errichtet

Jm gegenwärtigen Kriege benutzt auch Frankreich
Gefriereinrichtungen um Fleiſch für ſeine Heere bereitzu
halten Es beſitzt auf Grund einer Anregung des damaligen
Kriegsminiſter Freycinet Militärſchlachthöfe mit Kühl
anlagen und zwar in Billancourt Verdun Toul Epinal
und Belfort Trotzdem könnten wir noch in der Heran
ziehung von Gefrierfleiſch zur Heeresernährung Frankreich
leicht den Rang ablaufen denn ſämtliche Gefrierhäuſer
Frankreichs enthalten zuſammen 16 Millionen Kilogramm
während Deutſchland in ſeinen 1000 Schlachthöfen 700 Kühl
anlagen beſitzt die ein Faſſungsvermögen von 150 Millionen
Kilogramm haben Ziehen wir dieſe heran ſo iſt die Fleiſch
en leicht bequem und billig Statt rieſige Ochſen
herden und ihre Futtervorräte mit Treibern uſw auf un
zähligen Bahnzügen zu befördern und die Landſtraßen mit
ihnen zu füllen und zu verſtopfen laſſen wir Spezialwagen
mit Kühleinrichtungen laufen 40 ſolcher Wagen mit Kühl
einrichtung Jſolierung können 200 000 Kilogramm Fleiſch
transportieren das ſind an 400 000 Portionen und mehr
Noch nicht der achte Teil der jetzt erforderlichen Transport
mittel wäre erforderlich und zudem würde nichts Ueber
flüſſiges wie Knochen Blut Häute uſw mitgeſchleppt wür
den nicht Tiere unterwegs abmagern und eingehen Die
Züge würden nach Stapelplätzen dirigiert und von da aus
würden wieder Laſtautomobile die Fleiſchmaſſen zu den
Truppenteilen bringen Gefrorenes Fleiſch hält ſich länger
als man glaubt Ungeheuer viel Zeit Geld und Mühe würde
geſpart man brauchte weniger Feldſchlächter keine Treiber
und in jeder Beziehung weniger Train Auch würde gewiſſen
Spekulationen in Vieh vorgebeugt werden Die Anregung
5 t tenen Fachmannes verdient jedenfalls ernſteſte Be
achtung

Halle und Umgebung
Halle 11 Februar

Der Baugusſchuß

beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit einer Vor
lage welche den Erwerb von Land an der Friedensſtraße
betrifft Die Stadt hat dort von Anliegern Land zur Stra
ßenregulierung zu erwerben Es kommen drei Anlieger in
Betracht Mit zweien hat eine Einigung erzielt werden
können Der eine von den beiden tritt 380 Quadratmeter
ab und bekommt dafür 30 Mk pro Quadratmeter der andere
tauſcht 40 Quadratmeter Fläche gegen Fläche mit der Stadt
aus Hinſichtlich des dritten von dem die Stadt 157 Qua
dratmeter zu erwerben hat kam keine Einigung zuſtande
Der Ausſchuß beſchloß deshalb nunmehr das Enteignungs
verfahren einzuleiten

Die Front des neuen Hallenſchwimmbades ſoll

Erker aus buntfarbigem Holz mit einer Uhr anbauen und
auch ſonſt noch Sandſteinornamente anbringen Die Koſten
betragen 11 600 Mk Die Mittel ſollen aus den Erſpar
niſſen die beim Bau gemacht ſind genommen werden im
ganzen betragen die Erſparniſſe 60 000 Mk 7000 Mk ſind
davon für Mehrkoſten bei den Erdarbeiten aufgebraucht ſo
daß noch 53 000 Mk zur Verfügung ſind

Die Vorlage betreffend Landerwerb in der Giebichen
ſteiner Straße wurde nochmals auf acht Tage vertagt

Englands Haß

So lautete das Thema des Vortrages den Herr Partei
ſekretär 742 78 geſtern abend in der Ortsgruppe für
Frauenſtimmrecht im Vereinshaus St Nikolaus hielt

Zurückgreifend in ſeiner Schilderung bis auf das erſte
Weltreich das an der Schwelle der neuen Zeitrechnung ſteht
T das römiſche Reich verfolgte der Redner die Staats
und Kultur Entwickelung der europäiſchen Völker bis herauf
auf unſere Tage Er zeigte wie die Weltherrſchaft von einer
Hand in die andere überging wie in Zuſammenhang damit
der Schwerpunkt der Kultur bald in dieſen bald in jenen
Teil Europas verlegt wurde Er zeigte weiter an einigen

kurzen Skizzen aus der Kultur und Wirtſchaftsgeſchichte
wie ſich die Kultur Europas auf den Gewinnen aufbaut die
die Handelsſtaaten aus ihren Kolonialreichen zogen

Die Ausbeutung der Kolonien aber war wie er einen
Kulturgewinn für Europa bedeutete ein Kulturverluſt der

n alten Kulturländer Venetianer Portu
gieſen Spanier Holländer Franzoſen und Engländer haben
nacheinander durch einen Raubbau die von ihnen okkupterten
Kolonien ausgeſogen und ſie durch Sklavenhandel entvölkert

Englands Erſtarken die Verſchmelzung der verſchiedenen
Volksſtämme des Landes einer einheitlichen Nation und
die Antriebe die dieſer Nation zu e kommerziellen und
induſtriellen Bedeutung verhalfen andelte der Redner
dann eingehender

Das erſte Jahrtauſend unſerer Zeitrechnung bringt Jn
vaſion auf Jnvaſion Römer Angeln und Sachſen Dänen
Normannen die ſchließlich die Herrſchaft an r die
anderen Stämme unterdrückten Unter der Feudalherrſchaft
der Normannen war jedoch der Bauernſtand nie in ſo voll
ſtändiger Leibeigenſchaft wie auf dem Kontinent was

e rſetts auf den Einfluß des Katholizismus zurückzu
ren ſei

Eine noch beſſere Ausſöhnung der ſozialen Gegenſätze
größere Freiheiten gewährte die Magna Charta die die
Grundlage zu einer Verfaſſung bildete die die folgenden
Jahrhunderte mehr und mehr ausbauten Das Bemerkens
werteſte daran aber war daß die engliſchen Verfaſſungs
kämpfe ohne den in Europa ſcharf hervortretenden Gegenſatz
zwiſchen Volk und Adel ausgekämpft wurden

Nicht beſondere Charaktereigenſchaften nicht beſondere
ſtaatsmänniſche Tugenden des Volkes haben dieſe politiſche

Zwang der politiſchen Entwickelung Dieſe Entwickelung
war der auf dem europäiſchen Kontinent weit voraus Jm
17 Jahrhundert fanden die Kämpfe des Volkes um Be
hauptung von Freiheit und Konſtitution Cromwell ſtatt
zu einer Zeit in der man ſich im kontinentalen Europa noch
darüber mit Waffen noch um die Freiheit des Religions
bekenntniſſes ſtritt Was hier ſchon im 17 Jahrhundert
ſtaatsrechtlich geſichert wurde gelang in Frankreich erſt 150
Jahre in Deutſchland erſt faſt 200 Jahre ſpäter

Jm Kampf gegen Hollands Seemacht wurden die Navi
gations Akte erlaſſen der geſetzgeberiſche Grundſtein auf den
ſich Englands Seepolitik und Seemacht ſtützten die zur eng
liſchen Vormacht auf dem Meere führten Dieſe wurde zwar
noch von Frankreich im 17 18 und 19 Jahrhundert zu er
ſchüttern verſucht Doch brachte die induſtrieller
Erzeugniſſe während der Kontinentalſperre England in die
Lage durch billige Preiſe die Anfänge der kontinentalen
Jnduſtrie zu vernichten und ſo beherrſchte es durch Handel
und Jnduſtrie jahrzehntelang die ganze Welt Neue Er
findungen begünſtigten dieſe induſtrielle Entwickelung die
ungeahnte Formen annahm die aber auch in ſozialer Hin
ſicht ungeheures Elend über die Bevölkerung brachte Die
Frauen und Kinderarbeit artete zu moraliſcher und körper
licher Sklaverei aus Verheerende Krankheiten erſchreckliche
Kinderſterblichkeit waren die Folgen eines Arbeitsſyſtems
das ſelbſt die Wiſſenſchaft billigte UAnwiſſenheit und Not
waren wie Dickens ſich ausdrückt die charakteriſtiſchen Kenn
zeichen dieſer neuen ſozialen Lage Die Trade Unions erſt
ließen die Arbeiter ſich auf ſich e durch ihre politiſche
Einwirkung wurde die Lage verbeſſertDieſe frühe induſtrielle Entwickelung Englands hat es

weit vor die anderen Völker geſtellt Die induſtrielle Ent
wickelung in England aber iſt gleichzeitig ein Abſatz des
Weges der zu einer anderen wirtſchaftlichen Entwickelung
führt als das bisher gebräuchliche Ausbeutungsſyſtem der
Kolonialländer Von da ab gilt Adam Smiths Wort daß
der Reichtum einer Nation in dem Ueberſchuß ihrer eigenen
Arbeit über den Lebensbedarf hinaus beſteht Seit über
100 Jahren ſeit Englands Entwickelung durch dieſen volks
wirtſchaftlichen Satz beeinflußt wurde iſt Englands Reichtum
prozentual und abſolut um weit über das Doppelte gewachſen
Deutſchland hat ſeit über 50 Jahren ſeit Beginn ſeiner in
duſtriellen und kommerziellen Entwickelung dieſen Grund
ſatz angenommen und damit ungeheure Erfolge erzielt Bei
einem Vergleich zwiſchen England und Deutſchland Anfang
des 19 und Anfang des 20 Jahrhunderts verſtehen wir Eng
lands heutigen Haß

Trotz der raſchen induſtriellen Entwickelung hat Deutſch
land nicht unterlaſſen Unwiſſenheit und Not zu bannen
Kranken und Unfallverſicherung Erziehung in Volks und
Fachſchule Armenfürſorge haben uns ein Heer geſunder ge
übter Kräfte zur Verfügung geſtellt haben eine vitale Volks
kraft geſchaffen die England nicht kennt nicht kennen kann

Dieſe Volkskraft dieſes ſtarke und erzogene Menſchen
tum kann nicht vernichtet werden nicht durch Vernichtung
materieller Werte nicht durch Aushungerungspolitik Unſere
Kultur iſt die menſchlich höhere unſer wird daher der Sieg
werden der Sieg für Kultur und Freiheit unſer ſelbſt und
aller anderen Völker

Reicher Beifall lohnte die feſſelnden Ausführungen des
Redners die ohne Diskuſſion blieben

Eiſernes Kreuz
Der Offiziers Stellvertreter Dr Fr Kluge wurde auf dem

weſtlichen Kriegsſchauplatze zum Leutnant d R im Jnfanterie
Regiment Nr 66 befördert Dr Kluge iſt Oberlehrer an der
Latina der Franckeſchen Stiftungen

Der Vizewachtmeiſter in der Funkerabteilung der Garde
Kavallerie Diviſion Referendar Dr Kurt Wuthenau aus
Halle a wurde zum Leutnant d R befördert

Dem Feldunterarzt Fritz Conſtabel im Reſerve Jnfanterie
Regiment Rr 217 Sohn des Poſtſekretärs Conſtabel Gartenſtadt
Scopau wurde am 30 Januar auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze
das Eiſerne Kreuz verliehen

Gottesfriede

Dein Herz war ein verſchloſſen Tor
Von Eiſen lag der Riegel vor
Und naht der Freund und klopfte an
So ward ihm nimmer aufgetan
Du warſt ihm gar zu lange gram
Die Liebe ward zu Haß und Scham
Da kam der Krieg mit ſeiner Not
Und Einlaß heiſchend kam der Tod
Der Warner ſchlug dein Herze an
Dem Gottesboten wich der Bann
Und vor dem Klopfen ſeiner Hand
Der ſtarke Riegel hielt nicht ſtand
Auf taten ſich die Pforten dein
And ließen ſtill den Freund herein

Kurt v Rohrſcheidk

Freiheit dieſe erſte Konſtitution geſchaffen ſondern der

Das BVegräbnis des früheren Stadtverordneten Rauſch
Ehrenobermeiſters der hieſigen SattlerJnnung geſtaltete b
zu einer ehrenvollen Kundgebung für den Verſtorbenen Jn
der Kapelle des Südfriedhofes ſtand der Sarg über und über
mit Palmen und Kränzen bedeckt umgeben von einer zahl
reichen Trauergeſellſchaft Bei der Trauerfeierlichkeit wirkte
die Männer Liedertafel Halle mit welcher der Verſtorbene
eng verbunden war Herr Paſtor Hellmann hielt die Ge
dächtnisrede Unter den Klängen der Görlachſchen Muſik
kapelle bewegte ſich der lange Trauerzug nach dem Grabe

Der Wildbeſtand in einzelnen Jagdrevieren hier iſt um
die jetzige Zeit namentlich an Haſen und Rebhühnern ein
ungewöhnlich reichlicher Der Grund i darin zu ſuchen daß
verſchiedene Jagdbeſitzer ſchon vor Aufgang der Niederjagd
zu den Fahnen einberufen worden ſind die Jäger ſich an
Zahl immer mehr verringerten und ein waidmänniſcher Ab
ſchuß des Wildes vielfach nicht ſtattfinden konnte Ketten
von Rebhühnern werden daher noch ſo vollzählig angetroffen
wie ſie beim Aufgange der Jagd waren und auch Haſen
kommen noch überaus zahlreich vor

Für das Rote Kreuz gingen ein Liſte 81 Weißbierſalon
Alter Herren Skattiſch 7 Rate 10 Mk Dr B 20 Mk E v W
2 Mk Liſte 81 Weißbierſalon Eiſenb Skattiſch 11 Rate 10
Mark Liſte 303 M Müller Erich Schmeil 1 Mk Jndefrei
Dölau 3 Mk E Schwendler 3 Mk N N 0,60 Mk A Hg 0,50
Mark gleich 8,10 Mk zuſammen 50,10 Mk bisher 24 767,82 Mk
im ganzen 24 817,92 Mk

Für die im Felde ſtehenden Krieger ſpendete Hugo Stühler
Chicago 21 Mk bisher 1103,60 Mk zuſammen 1124,60 Mk

Für Ferngläſer Frau M Müller 4 Mk bisher 50 Mk zu
ſammen 54 Mk

Wem gehören die Felle Am 8 2 iſt in einem Garten
am VBöllberger Wege ein Paket gefunden worden in dem
z 9 zugerichtete Haſenfelle und Katzenfelle befinden Die

elle ſind auf Gummiſtoff aufgezogen und haben wahrſchein
lich zur Anfertigung von Kriegsweſten verwendet werden
ſollen Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ſie aus einer Straf
tat herrühren Der unbekannte Eigentümer wird erſucht
ſich bei der Kriminalpolizei Zimmer 37 einzufinden Dort
liegen die Felle zur Anſicht aus

Vom Tage Ein hier wohnhafter Arbeiter wurde in
der Magdeburger Straße in hilfloſem Zuſtande aufgefunden
und mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen der Kgl Klinik zu
geführt Auf dem Riebeckplatze entgleiſte ein Motorwagen
der Stadtbahn wodurch eine Betriebsſtörung von 6 Minuten
eintrat

Geſtohlen wurden am 2 2 ein Herrenfahrrad Marke
Brennabor Nr 561 486 Rahmen und Felgen ſchwarz

leicht nach oben gebogene Lenkſtange ſchwarze Griffe Zacken
pedale Freilauf mit Rücktrittbremſe vom 2 z 3 2 vier
neue weiße und 4 neue rot und weißgemuſterte Bettbezüge
am 6 2 ein ſchwarzer breiter glatthaariger Taſchenmuff mit
ſchwarzſeidenem Futter und ſilberner Tragkette vom 6 z
7 2 ein Frauenhemd aus weißem Barchent gez A
3 weißleinene Frauenbeinkleider 2 davon ſind A und

A P gez
Vermißt Wie ſchon durch die Zeitungen am 6 2 15

veröffentlicht wird ſeit dem 31 Januar d J das Dienſt
mädchen Martha Brachmann geboren am 28 März
1899 zu Burgörner vermißt Ueber ihren Verbleib iſt bis
her noch nichts bekannt geworden Es iſt nicht ausgeſchloſ
ſen daß ſie ſich durch Ertränken das Leben genommen hat
Sie wird beſchrieben 1,60 Meter groß hellblondes Haar
die Zöpfe um den Kopf gelegt geſundes volles Geſicht voll
ſtändige Zähne Bekleidung ſchwarzer Krepphut in
Glockenform langes ſchwarzes Samtjackett mit Taillenſchnur
blauer Tuchrock ſchwarze Schnürſtiefel mit Gummiabſätzen
Leibwäſche gez A Wer über den Verbleib der Ver
mißten Auskunft geben kann wird erſucht dies unverzüg
lich der Kriminalpolizei mitzuteilen Jnsbeſondere wird
für das Auffinden unbekannter weiblicher Leichen darauf
ingewieſen daß die Vermißte nur ein ſchwarzes ſchmales

Gummiſtrumpfband trägt Das Gegenſtück befindet ſich hier

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Morgen Freitag abend 734 Uhr wird die

erfolgreiche Operette Lehars Endlich allein wiederholt
werden Am Sonntag den 14 Februar finden zwei Vor
ſtellungen ſtatt und zwar nachmittags 328 Uhr zu kleinen
Preiſen die Operette Polenblut die durch Text und Muſik
ſich einen einmütigen Beifall errang der noch durch die Dar
ſtellung verſtärkt wurde und abends 78 Uhr anläßlich der
Wiederkehr von Wagners Geburtstag Tannhäuſer mit
Erna Fiebiger als Eliſabeth Kammerſänger Schwarz als
Landgraf Kammerſänger Rudolph als Wolfram und Rupert
Gogl in der Titelrolle Montag den 15 Februar abends
75 Uhr wird das neue Luſtſpiel von Kurt Küchler Die
goldene Locke und Dienstag die Operette Endlich allein
zur Aufführung gelangen Für dieſe beiden Vorſtellungen
machte ſich eine Umlegung der Abonnements notwendig ſo
daß am Montag das dritte Viertel und am Dienstag das
zweite Viertel Gültigkeit haben

Die Sonnabend Aufführung von Kriemhilds Rache
Jn der erſten Aufführung des III Teiles von Hebbels Nibe
lungen die am Sonnabend den 13 Februar abends 7 Uhr
ſtattfindet werden Trude Tandar die Kriemhild Albert
Friedrich den Hagen Paul Becker den Dietrich Camille
Hammes den Rüdeger Michael Jſailovits den Etzel Fritz
Feher den Gunther Johannes Tralow den Volker Otto
Rudolph den Dankwart Karl Stahlberg den Warbel
Emanuel vom Weber den Hildebrand und Fritz Reichhold
den Runolt darſtellen Die Spielleitung liegt in den Händen
von Johannes Tralow Zu dieſer Vorſtellung mit der in
dieſem Jahre die geſamte Nibelungen Trilogie abſchließend
in neuer Jnſzenierung zur Aufführung gelangt haben auch
Schülerkarten zum Preiſe von 1,10 Mk Gültigkeit

Thaliatheater Sonntag den 14 Februar abends 8 Uhr
kommt ſeitens des Stadttheaters Sudermanns Heimat zur
Aufführung Auch dieſe Vorſtellung findet wiederum zu den
bekannten billigen Preiſen von 55 Pfg bis 1,55 Mk ſtatt
und Karten ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Stadttheaters
und in den Zigarrengeſchäften von Steinbrecher Jaſper
am Markt und Scharrenſtraße Bruno Wiesner Fleiſcher
ſtraße und Oswald Wiesner Poſtſtraße zu haben

Walhalla Theater ute Donnerstag Sang zum
erſtenmal die gfe muſikaliſche Operette Ein Tag im
Paradies zur Aufführung Dieſes reizende Werk wurde in
Wien am Bürgertheater ein volles dehr gegeben und hatte in

amburg Dresden und München den g en Erfolg Der
woniſt Edmund Eysler deſſen Lied Küſſen iſt keine

1 Beiblatt zu Nr 70 der Saale Zeitung Dometsſeg 11 Februar 1915
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Beifall finden wird Die Hand iſt unterhaltendei c e Die O S an n einige Tage
geben werden Auf die Jnſzenierung wurde die größteAufmertſamteit verwendet

Der volkstümliche RichardWagner Abend morgen FreitagJ Uhr a den denten vermittelt d ten Mu t nden

anntſcha er hervor u rnrich Hen el einer der kechtuiteten Wer
Kammerſänger

frat Dr Alexander Dillmannreuther gnerSänger und
aus M der in ſeinen glanzvollen Wagner PartiturBearbei
tungen am Klavier geradezu eine neue Kunſt ſeine Kunſt
geſchaffen hat und durch ſeine fabel gepaart mit
wunderbarer Schönheit und überzeu Kraft eine nicht zu
übertreffende Leiſtung vollbringt Eine Ausleſe der ſchön und
beliebteſten Stücke aus Wagners Opern ſowie mäßige Eintritts
preiſe dürften dem Konzert eine große Hörerſchaft zuführen
Karten bei Hothan Näheres ſiehe heutige Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Eine Miſſionsverſammlung findet am nächſten Sonntag abend

8 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion Weidenplan
Herr Miſſionar Paſtor Williger aus Dresden wird über das a
Weg elaten Gottes an Menſchen und durch Menſchen in Afrika
prechen

Krieger Familienverſammlung in den Thaliaſälen Den Fa
milien in unſerer Stadt die den Sohn den Gatten oder den Vater
infolge des Krieges entbehren müſſen einige traut t chriſt
liche deutſche Familienſtunden zu bereiten hat ſich die Soldaten
miſſion zur Aufgabe geſtellt Die erſte ſolcher Familienſtunden
ſoll nächſten Sonntag den 14 Februar nachmittags von 86 Uhr
in den Thaliaſälen ſtattfinden Jn bereitwilliger Weiſe haben ihre
Mitwirkung zugeſagt Frau Profeſſor Schmidt Haym Fräulein
Buchholz Gedichte und der Stadtſingechor als Redner die Herren
Paſtoren Knoblauch und Winterberg und Prediger Klinger Den
Hauptvortrag wird Herr Paſtor Knoblauch halten über das
Thema Jnwiefern ſtellt uns unſere Zeit vor neue Lebens
aufgaben Der Eintritt iſt frei für jedermann Wer eine aus
führliche Vorlage Programm wünſcht kann ſolche in den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen zu 10 Pfg das Stück und an
der Kaſſe haben Es wird noch beſonders darauf aufmerkſam ge
macht daß die Verſammlung punkt 4 Uhr beginnt und ein Kleider
ablagezwang nicht beſteht

Der Verein für deutſche Frauenkleidung hält regelmäßig am
zweiten und vierten Freitag jeden Monats nachmittags Aus
kunftsſtunden ab in denen unentgeltliche Anweiſung über An
ſertigung und Aenderung von Kleidung erteilt wird Der Ort
iſt die Kloſterſchule in der Kloſterſtraße Der Verein hält ſeine
Tätigkeit in der zetzigen Zeit wo alle beteiligten Kreiſe an der Ein
führung und Einbürgerung einer deutſchen Tracht arbeiten für
beſonders erſprießlich und hat zur Aufklärung über ſeine Arbeit
an die Oſtern einzuſegnenden Schulkinder durch Vermittelung des
Herrn Stadtſchulrats Merkblätter verteilen laſſen

Familiennachmittag der Herrnhuter und Gnadauer Zuſammen
kunft iſt Freitag den 12 Februar 4 Uhr Kl Klausſtr 12 im
Vereinszimmer des Gemeindehauſes der Domkirche Vortrag des

Herrn Paſtor Williger Ernſt Moritz Arndt Freunde der
Brüdergemeine ſind herzlich willkommen

Strafkkammer
Halle 10 Februar

Erſchwindelter Wein
Jm September 1913 kam ein Erfurter Weinreifender

nach Schwerz und wollte in der Kantine des dortigen Stein
bruches einen ſogenannten Kräuterwein verkaufen Er fragte
deshalb zwei Arbeiter des Steinbruches nach dem Namen des
Kantinenwirtes Dieſe ſagten ihm es hätte keinen Zweck
dorthin zu gehen denn der würde ſowieſo nichts mehr kaufen
Einer der beiden ein gewiſſer Robert Roth verſicherte dann
dem Reiſenden daß er ſeibſt in den nächſten Tagen dieſe
Kantine übernehmen würde Da Roth auf den Reiſenden
einen ſehr guten Eindruck machte glaubte letzterer alles
Roth beſtellte dann ſelbſt 50 Flaſchen Kräuterwein im Ge
ſamtwerte von 25 Mk und 30 Liter in einer Korbflaſche im
Geſamtbetrage von 105 Mk Natürlich war die Angabe des
Roth daß er die Kantine übernehmen würde reiner Schwin
del Roth erhielt nun von der Erfurter Firma den Wein
und verpraßte ihn mit ſeinen Kameraden Er ſoll eine Zeit
lang alle Tage ſchwer betrunken geweſen ſein und nicht mehr
gearbeitet haben Als nach längerer Zeit der Reiſende
wieder einmal nach Schwerz kam erfuhr er daß Roth ver
ſchwunden ſei und daß er wohl niemals wieder zu ſeinem
Gelde kommen würde Die Sache wurde angezeigt aber erſt
nach langem Suchen gelang es der Anklagebehörde Roth zu
finden Nun hatte er ſich heute wegen Rückfallbetruges vor
der hieſigen Strafkammer zu verantworten Roth iſt un
zähligemal darunter auch mit größeren e vor
beſtraft Er hat eigentlich immer nur ganz kurze Zeit die
goldene Freiheit genoſſen Heute beteuert er daß er verſucht
habe einen neuen Lebenswandel beginnen Er nun
verheiratet und bereits als Armierungsarbeiter beſchäftigt
geweſen bis man ihn verhaftet habe

Der Staatsanwalt beantragte deshalb noch einmal mil
dernde Umſtände um dem Mann das Vorwärtskommen im
Leben nicht unmöglich zu machen da ſonſt auf Zuchthausſtrafe
erkannt werden müßte Eine Zuſatzſtrafe von 6 Monaten
halte er für eine ausreichende Sühne

Das Gericht ging über dieſen Antrag hinaus und ver
urteilte Roth zu einer Zuchthausſtrafe von 8 Monaten ſchloß
ſich aber ſonſt den Erwägungen des Staatsanwaltes an

Halliſcher Witterungsbericht
10 Februar 11 Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 744,0 742,6

s aeuchtigkeit Jh angbekt co SO 1 SSO
WMaximum der T am 10 Februar 7 CMinimum in der Nacht vom 10 e en Sceraar2 12 C
Riederſchläge am 11 Februar 7 Uhr morgens 3 m

Wafterwarte an Hamburg
Wetter n der Sericte de
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

12 Februar Abwechſelnd windig milde

e
Weleun Aus der Domgemeinde Freitag abend 8 Uhr wird in der

Domkirche Kriegsbetſtunde ſtattfinden Sie wird von Konſiſtorial
rat Joſephſon gehalten werden

Provinzidl Nachrichten
Notlage im Zeitungsgewerbe

Leipzig 9 Febr Ueber 1000 deutſche Zeitungen und
Zeitſchriften haben ſeit Ausbruch des Krieges ihr Erſcheinen
eingeſtellt da ſie die ſtetig ſteigenden Ausgaben und nament
lich hohen Telegramm und Telephongebühren mit den durch
den ſtarken Jnſeratenausfall ſehr verringerten Einnahmen
nicht mehr in Einklang bringen können Es iſt in einge
weihten Kreiſen kein Geheimnis daß bei einer längeren
Dauer des Krieges noch ſehr viele Zeitungen und Zeit
ſchriften nicht mehr werden exiſtieren können Es gibt wohl
kein Gewerbe das durch den Krieg ſchlimmer mitgenommen
wird als das Zeitungs und Buchdruckgewerbe Und trotz
dieſer immer ſchlimmer werdenden Notlage ſtellen die ver
ſchiedenſten Behörden ſowohl wie Privatperſonen und Ver
eine fortgeſetzt Anforderungen an die Zeitungen auf koſten
loſe Leiſtungen aller Art während man bei allen anderen
Berufszweigen die Bezahlung von Leiſtungen für ſelbſtver
ſtändlich hält

Naundorf b Reideburg 9 Febr NeuerPfarrer
Für die hieſige Pfarrſtelle iſt ſeitens des Patrons Ritter
utsbeſitzers v Rauchhaupt auf Storckwitz bei Delitzſch der

Pfarrer Franke in Nauſitz bei Weißenſee i Thür in Aus
ſicht genommen Er hat ſchon eine Gaſtpredigt hier gehalten
Er iſt 1874 geboren und war früher Seemannspaſtor in
Liverpool und Pfarrer in Glasgow

S Radewell 9 Febr Pfarrvertreter Da die
hieſige Pfarrſtelle bekanntlich noch immer nicht beſetzt iſt
weil die erfolgte Wahl keine Beſtätigung erhalten hatte und
die abermalige Wahl desſelben Geiſtlichen erſt der kirchlichen
Behörde zur Entſcheidung vorliegt iſt bis auf weiteres der
Paſtor Hommel mit der Verweſung des Pfarramtes beauf
tragt worden Die von der Ephorie aus für längere Zeit
aufgeſtellte Kur tritt außer Kraft

I Schwerz bei Niemberg 9 Febr Auszeichnung
Unteroffizier A Lücke Oekonomie Jnſpektor hat auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatze wegen beſonderer Tapferkeit vor
dem Feinde das Eiſerne Kreuz erhalten und iſt zum Vize
Dre im Reſerve Jnfanterieregiment Nr 72 ernannt

worden

S Köthen 10 Febr Ein überraſchender An
blich bot ſich geſtern einer behördlichen Kommiſſion die ſich
Eingang zu den verſchloſſenen Lagerräumen des Kaufmanns
Guſtav Eberius hier verſchafft hatte um die Lagerbeſtände
aufnehmen zu können Der Beſitzer durch Krankheit dem
Geſchäft ferngehalten und zum Sonderling geworden hatte
ſich ſeit langem um die Beſtände nicht kümmern können aber
auch keinem anderen den Zutritt geſtattet Jn langen Reihen
ſtanden die Säcke mit Mehl Kleie Kraftfuttermitteln uſw
mehrere hundert Zeytner eine Beute der Milben und Wür
mer von denen es in allen Säcken wimmelte Weiter konnten
hier Herden von Ratten und Mäuſen hauſen und ſich nähren
Große Mengen wertvoller Sämereien numentlich Kleeſaaten
Gräſer und Futterpflanzen wurden ebenfalls in faſt ver
dorbenem Zuſtande aufgefunden durch das lage agern
r ſie zweifellos ihre Keimkraft eingebüßt Auch erheb
iche Vorräte an künſtlichen Düngemitteln dürften aus der

gleichen Urſache ihren Wert verloren haben Nament ich
jest wo wir gerade dieſe Sachen ſo nötig brauchen iſt ein
an rage Verkommenlaſſen wertvoller Vorräte doppelt be
auerlich

Weißenfels 10 Febr Haſt du Gold im Hauſe
Bei der hieſigen Reichsbanknebenſtelle ſind von Mittwoch
den bis Dienstag den 9 Februar alſo in einer Woche
für 350 000 Mk Goldſtücke abgeliefert worden

Zerbſt Ankuhn 9 Febr Pferdemarkt Trotz des
infolge der Maul und Klauenſeuche beſchränkten Vieh
marktes hatten ſich zum heutigen erſten Pferdemarkt des
Jahres zahlreiche Marktbeſucher eingefunden Gegenüber
einem Auftrieb von 577 Pferden im Vorjahre waren infolge
des Krieges nur 111 Pferde zum Verkauf geſtellt Bei hohen
Preiſen wurden gleichwohl viele Verkäufe geſchloſſen

Sandersleben 10 Febr 800 jähriger Gedenk
t a Am 11 Februar 1115 fand die Schlacht am Welfes
holz bei Sandersleben ſtatt in welcher das kaiſerliche Heer
von den Sachſen geſchlagen wurde Der kaiſerliche Feldherr
Graf Hoyer von Mansfeld fiel in der Schlacht

Teuchern 9 Febr Verſteigerung von Beute
pferden Jm Laufe dieſer Woche trifft ein Transport
von 40 belgiſchen Beutepferden hier ein

Srar5 9 Febr Erleichterter Elektrizitätsn ſchluß Um den kleineren Leuten bei dem allgemein herr
enden Petroleummangel entgegenzukommen will der Elektrizi

tätsverband WeißenfelsZeitz in kleineren Wohnungen elektriſche
Anlagen bis zu vier Brennſtellen auf eigene Koſten herſtellen und
den Eigentümern durch monatliche Mietszahlungen die Ab
zahlung der Koſten erleichtern

Eiſenberg 9 Febr Bismarcks 100 Geburts
tag ſoll hier durch eine öffentliche Feier mit Feſtvortrag
begangen werden

Delitzſch 10 Febr Ernennun 34 Der König hat
dem Kreisſekretär Schmidt hier den Charakter als Rechnüngs
rat verliehen

Altenburg 9 Febr Ehrung für Hindenburg
Eine einzigartige Auszeichnung hat der Herzog dem ruhm
und ſieggekrönten Generalfeldmarſchall von Hindenburg zuteil werden laſſen indem er ihm durch ſeinen lügelädfu
tanten die Kette zum Großkreuz des Sachſen Erneſti
niſchen Reh n mit nachſtehendem Handſchreiben über
reichen ließ

Mein lieber Herr Generalfeldmarſchall
Zu dem höchſten Abzeichen Meines Hausordens das

Jhnen Mein in Gott ruhender Herr Oheim am 15 Septbr
1903 verliehen hat überreiche Jhnen dem ſiegreichen

c

13 Februar Veränderlich lebhafter Wind kälter Oberbefehlshaber und genialen le in dankbarer
Verehrung für alles das was Sie in ſchwerer Zeit für des

Kirenhliche Nachrichten Vaterlandes Wohl im Oſten geleiſtet und in freund
e Zuneigung beifo eine ette zum Großkreuz

des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens
ch glaube es gereicht n zur Freude wenn Jch

Lyyn üge Jch dieſe Kette ſelbſt getragen habe
ch wüßte ſie keinem Würdigeren zu geben

Möge es Jhnen beſchieden ſein ſie nach glorreichemmit Jhrer ſo weſentlichen Micha erkämpften Frieden

noch lange zu tragen als Zeichen der Erinnerung

Gera 9 Febr Städtiſches Darlehen Der
Stadtrat will verſuchen ein Darlehen von 500 000 Mk auf
zunehmen weil die Geldmittel der Stadt durch die Kriegs
ausgaben ziemlich erſchöpft ſind Es kommt die Zuſtimmung

e einderates und des fürſtlichen Miniſteriums in Be
racht

Mühlhauſen i Th 9 Febr Gewerbeförderung
in Kriegszeit Mit Rückſicht auf das infolge des
Krieges ſehr daniederliegende Buchdruckgewerbe erſuchten die
Stadtverordneten von Mühlhauſen den Magiſtrat er möge
die Anfertigung von Druckſachen auch ſolcher die erſt ſpäter
gebraucht werden baldmöglichſt an einheimiſche Druckereien
vergeben

Gerichtsverhandlungen
Die Erbſchaft aus Amerika

S H Bautzen 10 Februar
Wegen einer falſchen W verhandelte das

hieſige Landgericht als Berufungsinſtanz gegen die ganze
Familie Petermann Vater Sohn und Tochter wegen Be
truges bezw Beihilfe dazu Jn der Verhandlung wurde fol
gender Sachverhalt feſtgeſtellt Jm Juni vorigen Jahres er
hielt die Tochter Helene Petermann irrtümlich einen Brief
ausgehändigt der für ein Fräulein Marie Petermann be
ſtimmt war Jn dem Briefe teilte der Abſender ein ameri
kaniſcher Bankier der Adreſſatin mit daß ihr in Amerika
verſtorbener Onkel Petermann ein kleines Vermögen hinter
laſſen habe wovon auf ſie 262 Mk entfielen die in einem
Scheck beigelegt waren Die Empfängerin des Briefes ſandte
den Scheck an ihren Bruder der ſich damals in Krefeld auf
ielt und dieſer erhob das Geld bei einer dortigen Bank

ließlich meldete ſich aber die richtige Erbin und es konnte
bald feſtgeſtellt werden daß der Brief mit dem Scheck durch
ein Verſehen an Helene Petermann ausgehändigt worden
war Da dieſe auch mit dem Namen Marie Petermann
quittiert hatte wurde das Strafverfahren gegen die Familie
eingeleitet das aber vor dem Schöffengericht zunächſt mit
Freiſprechung endete Jn der Berufungsinſtanz erzählte
der Vater Petermann folgende myſteriöſe Geſchichte Er habe
vor langer Zeit einmal einen Herrn kennen gelernt der ſich
ihm als ſein Onkel Petermann aus Amerika vorſtellte Dieſer
habe ihn auch noch ſpäter mehrmals von Amerika aus beſucht
und dabei ſeine Tochter Helene immer mit Mariechen an
geredet Es müſſe das vielleicht ein uneheliches Kind ſeines
Vaters geweſen ſein Als daher der Brief mit der Adreſſe
Marie Petermann einlief habe man geglaubt er ſei von

dem ſonſt ziemlich unbekannten Onkel und habe keine Be
denken gehabt den Betrag zu erheben Der Gerichtshof
glaubte dieſe ſchöne Geſchichte aber nicht ſondern kam auf
Grund der Beweisaufnahme zu einer Verurteilung der An
geklagten Der Vater erhielt 1 Monat die Tochter 6 Wochen
Gefängnis und der Sohn 50 Mk Geldſtrafe

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der hundertſte Geburtstag von Sir John Netelife

Keine Angſt bitte Es gilt wirklich nicht die Verherr
lichung eines engliſchen Nationalhelden vielmehr eines
biederen Deutſchen Der brave Hermann Gödſche litt eben
auch an dem unſeligen Fehler der Fremdtümelei und glaubte
als Schriftſteller größeren Erfolg zu haben wenn er ſich dieſes
engliſche Mäntelchen um die Schultern hing Nun Erfolg
hat er ja wirklich gehabt denn Hand aufs Herz wer
von d Generation der 60er und 70er Jahre hat nicht die
ſpannungsreichen Romane Retcliffs verſchlungen deſſen
Sebaſtopol Biarritz Nena Sahib und wie ſie alle

hießen den Schlaf nicht aufkommen ließen Gödſche kannte
ſeine Leſer ganz genau und wußte ſie ſtändig in Atem zu

Jn wenigen Zeilen durchflog er ganze Erdteile und
ieß die Handlung jetzt in Jndien im nächſten Kapitel inAuſtralien ſpielen Und auf Kapitelſchlüſſe verſtand er ſich

aus dem ff Im aufregendſten Augenblick wurde abgebrochen
o daß der Leſer fluchte aber dann nur um ſo ungeduldiger
ich durch die drei Bände durchfraß Das Leben Gödſches
iſt bald z Geboren am 12 Februar 1815 zu Trachen
r in Schleſien wurde er zunächſt Poſtbeamter um im
Jahre 1849 ſich endgültig der Literatur und Journaliſtit
in die Arme zu werfen Der Schriftſtellerei blieb er bis
zu ſeinem Tode treu der ihn im Jahre 1878 in Warmbrung
ereilte Schon damals erſtand ihm allmählich ein gewaltigerNebenbuhler der für die Jugend das werden Hüte was
Gödſche noch für die Erwachſenen geweſen war Karl May
Deſſen Ruhm erlebte Gödſche aber nicht mehr er ſtarb im
rechten Augenblick und geriet langſam in Vergeſſenheit Noch
einmal drohte er aufzuleben als ſein dreißigjähriger
Todestag ſeine Werke für den allgemeinen Abdruck freigab

auch damit war s nichts Seine Zeit lag ſchon zu
c mWehen
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Zum Tode Angela Boecklins
Ein volles reiches Frauenleben reich an Sorge und reich

an Glück iſt der Gattin Arnold Boecklins beſchieden geweſen
die ſoeben als achtzigjährige Greiſin in ihrer Villa bei Florenz

torben iſt Es war zuerſt ein Dornenweg den ihre Liebe
ihr wies als ſie ſich in ihrer Vaterſtadt Rom im jugendlichen

von 16 Jahren mit dem jungen S Arnold BVoecklin
vermählte Schwerſte pekuniäre Sorgen verdüſterten den Hori
zont der jungen Ehe dieſer beiden ſo ſtrahlend ſchönen Menſchen
Die landſchaftlichen Studien denen Arnold Boecklin damals in
der Umgebung von Rom oblag einer Umgebung deren Reize
ſein wer den Geſee wie kein anderer wiedergeben ſollte
legten zwar den Grundſtein zu ſeiner künftigen Größe aber
klingende Münze brachten h ihm nicht ein So hatte denn
Frau Angela das ſchwere Problem zu löſen ihren Haushalt
der durch eine zahlreiche Kinderſchar vergrößert wurde mit dem
kargen Verdienſt zu erhalten der ihrem Mann durch das
Kopieren alter Meiſterwerke zufiel Aber mutig führte die
junge Frau den Kampf mit der grauen Frau Sorge die ſich nur
zu oft dem Malerhauſe nahte und ſie hielt auch ſtandhaft in der
ſchlimmen Zeit aus da ſie ſich nach München verpflanzt ganz
allein und hilflos in fremdem Lande ſah während Boecklin
durch eine ſchwere Erkrankung monatelang in Lebensgefahr
ſchwebte Da kam in letzter höchſter Not Hilfe von privater
Seite und bald darauf die erſte Anerkennung Boecklins Pan
im Schilf der ſich heute bekanntlich in der neuen Pinakothek
zu München befindet wurde durch Paul Heyſe dem Baron von
Schack empfohlen und dieſer bewog den König von Bayern
dazu das Bild zu erwerben Zwar hat ſich ſpäter der Mangel
im Hauſe Boecklin nie wieder in dieſer Härte fühlbar gemacht
aber es bedurfte doch der ganzen Liebe eines warmen Frauen
herzens um als immer willige und heitere Genoſſin das ruhe
loſe Wanderleben des Künſtlers zu teilen das ſie bald nach
Baſel bald nach Weimar dann wieder nach Jtalien noch ein
mal nach München dann nach Zürich und endlich nach Fieſole
bei Florenz führte Hier in der wunderbaren Villa Bellagio
kam ſchließlich für Angela Boecklin die Zeit ruhigen Genießens
gehegt von der treuen Liebe ihres Gatten und ihrer Kinder
Aber zu früh zerſtörte das ſchwere Leiden Boecklins die innige
Familienharmonie Der Tod zerriß am 16 Januar 1901 das
Band der faſt fang rigen he Vierzehn Jahre hat Angela
Boecklin noch in friedlicher Zurückgezogenheit in Fieſole gelebt
und in treuer Pietät die Erinnerung an das Leben und Wirken
ihres großen Toten Seg bis nun auch ſie jetzt hochbetagt
in die Gefilden der Seligen eingegangen iſt

Björnſon in Hamburg Unſer Hamburger Theaterkorreſpon
dent ſchreibt uns Das Thaliatheater ſetzte ſeine egren
Abende geſtern mit einer Erſtaufführung des Biörnſon
Sie Paul Lange und Tora Parsberg fort Jn dieſer
Schickſalstragödie zweier Menſchen ſteht Björnſon ſeinem großen
geiſtigen Mitkämpfer Jbſen näher als in den anderen Dichtungen
die er für die Bühne ſchrieb Der Mann deſſen Leben von der

Ordnung der Dinge zugrunde geht die Verkörperung des Guten
das gehaßt wird weil es das Gute iſt das Weib das in ſeinem
geſunden und ſtarken Lebensempfinden rieſengroß neben dem Zer
mürbten und Zerbrochenen ſteht das mit voller Kraft ſeiner Seele
um dieſen reinen Menſchen ringt das ſind wahrhafte Jbſen
geſtalten die nur bei Björnſon nicht die gleichen ſcharfen Umriſſe
und die vſychologiſche Ausfeilung empfingen um wie bei Jbſen
den tiefſten Kern ihrer Tragik fühlen zu 7 Trotzdem bleibt
genug an dichteriſchen Worten und gedanklichem Gut übrig die
auch die ſo ſpäte Hamburger Erſtaufführung rechtfertigen können
Und noch in einer anderen Beziehung vermochte der Abend Jn
tereſſe zu erwecken Frau Käthe Franck Witt ein Liebling der
Hamburger kehrte vo Neuen Theater an die Stätte ihrer
früheren Erfolge zurück und errang in der Rolle der Tora Pars
berg die ſie mit allen Mitteln ihrer reifen Kunſt gab einen be
neidenswerten künſtleriſchen und perſönlichen Triumph Den
Paul Lange gab Heinz Salfner in ſtiller Einfachheit und einer
gewiſſen reſignierten Größe

Neue Bühnenwerke Das zerſtörte Paradies Schauſpiel in
drei Akten von Johannes Wiegand iſt vom Bremer Schauſpiel
haus zur Uraufführung erworben worden Das Karlsruher
Hoftheater hat eine einaktige Oper von Alfred Lorentz Finale
erworben Das Jntime Theater in Wien hat ein einaktiges
Luſtſpiel Der Blumenſtock von Guſtav Tintner zur Aufführung
erworben Jan Herwitz Komödie in vier Akten von H Wiers
Jenſſen deutſch von Johann Joſephſon die bereits am Königlichen
Theater in Chriſtiania in der vorigen Spielzeit aufgeführt iſt
wurde von Karl Morburger für die deutſche Bühne bearbeitet

FSans Heinz Ewers der bekannte Schriftſteller weilt zurzeit
in Amerika wo er durch den Kriegsausbruch überraſcht wurde
Es iſt ihm nicht möglich geweſen wie es manchen anderen Deut
ſchen gelungen iſt mit Hilfe eines neutralen 2g aus Amerika
in die Heimat zu entkommen weil die Engländer die jedes Paſſa
gierſchiff auf deutſche Reſerviſten unterſuchen an ſeinen agta
demiſchen Schmiſſen ſein Deutſchtum ſofort erkennen würden
Ewers iſt aber in Amerika als Redner und Schriftſteller eifrig
für die deutſche Sache tätig Jn kurzem erſcheint von ihm bei
Georg Müller in München ein Buch Amerika und wir in
dem er die deutſch amerikaniſchen Kriegsprobleme behandelt

Ein Buch Karl Clevings über ſeine Gefangenſchaft Karl
Cleving der Berliner vHofſchauſpieler der kriegsfreiwillig im
deutſchen Heere dient wurde bekanntlich als Parlamentär einige
Wochen in Frankreich gefangen gehalten Während des Urlaubs
der uſſeer gewährt worden iſt hat er jetzt Zeit gefunden
ſeine Erlebniſſe in der Gefangenſchaft in einem Buche nieder
sulegen das demnächſt erſcheinen wird

Guſtav Wied im Komödienhaus Das Komödienhaus bereitet
einen Einakterabend vor der drei Einakter von Guſtav Wied
bringen wird dem däniſchen Satiriker der gleich in den erſten
Kriegsmonaten freiwillig ans dem Leben ſchied auch ein
Opfer des Krieges

e

Vermiſchtes
Schwabenſtreiche in Ame ikg

Stuttgart 8 Februar Die Jrrfahrten eines Württembdem es vielen Mühen gelang aus fremden Sanden ſeine
Vater tuttgart glücklich wieder zu eStuttg Neue Tagbl wie Aiat zu erreichen ſchildert das

Am 15 Juli fuhr er nämlich der Stuttgarter als Heizer auf
dem r Tirolia einer engliſchen Geſeüſchaft von Ant
werpen 33 ontreal Als der Dampfer dort am 5 Auguſt ein
traf herrſchte in den Straßen rieſige VBegeiſterung Vive la
Fränce Schon hatte ſie ſich in der Verwüſtung des deutſchen
Konſulats Luft gemacht Da ſchien es unſerem Landsmann rät

menRhointaohbes
echnikum Bingen asohlnen bauAuteweonness

Direkiie

e

Geburtstages ſei J

e

ſich nicht den Ungewißheiten der ihm

ihn ſchon als vogelfrei betrachteten Er war daher plötzlich mit
einem anderen Deutſchen aus irmaſens den er zufällig getroffenhatte auf einem norwegiſchen i als Heizer angewor w
der Norweger kehrte bald mit Kohlen wieder n Montreal
zurück und jetzt war es nicht mehr möglich der Verhaftung zu ent
gehen So wurde er mit anderen Deutſchen 400 bis 500 Farmern
Kaufleuten Arbeitern und der Beſatzung des Willehad des
Norddeutſchen Lloyd zuſammengeſperrt und genoß mit dieſen die
Freuden des Steinklopfens und Holzſägens und der Schlickarbeiten
im Hafen Eines Tages wurde er mit einem Soldaten zu einer
Dienſtleiſtung in die Stadt kommandiert Da aus Anlaß der
Abfahrt der Tirolia die belgiſche Reſerviſten und kanadiſche
Truppen nach Europa mitnahm ein großes Gedränge in den
Straßen hberrſchte ſo entſchloß er ſich raſch ſeinen militäriſchen
Begleiter allein ſeinem Schickſal zu überlaſſen und verſchwand
ſpurlos in einem Menſchenknäuel Als er wieder herauskam war
er geborener Engländer Seine engliſchen Sprachkenntniſſe die er
ſich in ſeiner ſeemänniſchen Laufbahn erworben hatte erlaubten
ihm dieſe Kriegsliſt So ſtand ihm nichts mehr im Wege ſich
auf einem engliſchen Binnenſeeboot anwerben zu laſſen Das
brachte ihn in den Ontarioſee Nach machen Abenteuern ſtand
er glücklich am Niagara um nach Buffalo und damit nach den
neutralen Vereinigten Staaten hinüberzugelangen Doch das
geht ſchon im Frieden nicht ohne finanzielle Anforderungen vor
ſich und war im Kriege vollends unmöglich weil die kanadiſchen
Behörden niemand über die Grenze ließen Für unſeren ſchwäbi
ſchen Landsmann konnte dies allerdings noch kein Grund ſein
auf ſein Vorhaben zu verzichten Geht s nicht hier ſo geht s wo
anders Und tatſächlich ging s auch und zwar von Queenstown
aus wohin ihn eine Fußwanderung gebracht hatte Dort beſitzt
ein Ruderklub eine Anzahl hübſcher BVoote vorne ſpitz und achter
ſpitz und eines davon folgte willig den nächtlichen Ruderſchlägen
des fremden Klubmitgliedes So war er drüben zum erſten
Male wieder als Deutſcher Natürlich fand er bald Geſellſchaft
und eine gute Herberge tat ſich auf in dem gaſtfreundlichen Re
ſerviſtenheim des Oeſterreichers Artur Korſt in Buffalo Allein
er wollte weiter nach der Heimat So mußte nochmals ſeine
ſchwäbiſche Nationalität daran glauben Es traf ſich daß ein nor
wegiſcher Dampfer eine Benzinladung nach Stockholm zu bringen
hatte der trug kein Bedenken den Schweizer mitzunehmen Ein
mehrtägiger Aufenthalt in Brighton und Dover war auf dieſer
Reiſe recht intereſſant nur läßt ſich gegenwärtig nicht alles er
zählen höchſtens daß der Tabak das Doppelte wie früher koſtet
und daß auch der Brite ſich mit Papiergeld behelfen muß Aber
die Heimat war doch noch lockender Von Stockholm fand ſich denn
bald eine Möglichkeit das Ziel dieſer Odyſſee die Vaterſtadt
Stuttgart zu erreichen Und der Mann iſt auch noch feld und
garniſondienſtuntauglich

Wieviel Städte und Dörfer gibt es in Deutſchland
Die Zahl der Gemeinden im Deutſchen Reiche betrug

wohnern das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt nennt ſie Län
en diſche Gemeinden und zahlt dazu auch die Städte unter

Mittol

1910 75 939 darunter 72 199 mit weniger als 2000 Ein

2000 Einwohnern 3740 Gemeinden im Gegenſatz zu jenen
ſtatiſtiſch Städtiſche Gemeinden genannt unter denen
über die Hälfte Städte dem Rechte nach Pend zählen mehr
als 2000 Einwohner und 2441 Gemeinden Landſtädte
2000 bis 5000 Einwohner 1028 Gemeinden Kleinjſtädte
5000 bis 20 000 Einwohner 223 Gemeinden Wittelſtädte
20 000 bis 100 000 Einwohner und 48 Großſtädte mit mehr
als 100 000 Einwohnern Auf Grund der Ergebniſſe der
l tzten Volkszahlung hat das Kaiſerliche Staſtitiſche Amt
einen Vergleich der Einwohnerſchaſ aller Gemeinden von
mindeſtens 2000 Einwohnern alſo der ſtädtiſchen Bevölke
r ng an den Zähltagen der letzten beiden Volkszählungen
gezogen Danach iſt der Städte Zeitung zufolge die Ein
wohnerzahl der Gemeinden mit mehr als 2000 Einwohnern
in den fünf Jahren ſeit der vorlehten Volkszählung um

54 Proz gewachſen Es entfallen auf die ſtädtiſche Be
völkerung 60 82 und auf die ländliche Bevölkerung 39 98
Prozent der Geſamtbevölkerung Die ſtädtiſche Bevölke
rung hat mithin ſeit der vorletzten Volkszählung viermal ſo

zugenommen wie die ländliche Jn Preußen beträgt
ie Geſamtzunahme der Bevölkerung 1 Proz die Zunahme

der ſtädtiſchen Bevölkerung 2 Proz aber immerhin macht
die ländliche Bevölkerung noch 55 Proz der Geſamtheit aus
Unter den übrigen größeren Bundesſtaaten ſchwankt die
Zunahme der Bevölkerung zwiſchen 3 in Braunſchweig und

3 in Oldenburg Die Abwanderung vom Lande in die
Städte iſt am ſtärkſten in Elſaß Lothringen nämlich 2 Proz
am geringſten in den beiden Mecklenburg mit 5 Proz

Das Hemd als Geldbeutel Eine nicht geringe Ueberraſchung
gab es kürzlich in der Reich swollwoche bei der Sammel
telle eines Dorfes in der Umgebung von Siegen Beim Sichten
er eingegangenen Gaben fand man unter Decken Tüchern und

Strümpfen ein Frauenhemd in welches ein Geldbetrag von 250
Mark eingeknotet war So ſehr man auch die ſchöne Opferwillig
keit der unbekannten Geberin zu loben geneigt war ſo ernſtlich
verdiente die unvorſichtige Art der Geldübermittelung eine Rüge
Man forſchte zunächſt vergeblich nach der Spenderin und erſt als
der ſeltſame Vorfall im Dorfe von ſich reden machte ſtellte ſich zur
Erheiterung aller heraus daß ein armes altes Mütterchen mit
dem Hemd aus Verſehen auch ihre Erſparniſſe der Reichswollwoche
geopfert hatte Nach Entdeckung des Jrrtums machte die Alte ihre

Stiftung denn auch ſofort rückgängig und war überglücklich daß
ihr der Schatz wieder eingehändigt werden konnte Vorher mußte

allerdings das Verſprechen ablegen in Zukunft ihre Reichtümer
n einer etwas neuzeitlicheren Sparbüchſe aufzuheben

Die Steriliſationsfähigkeit des Weines Man weiß daß
Wein wenn er in gleicher Menge mit Waſſer gemiſcht wird das
Waſſer von allen Keimen befreit ſofern man die Miſchung vor
dem Trinken einige Stunden ſtehen läßt Wie ſtark dieſe Sterili
rege des Weines iſt wurde durch neue Verſuche exakt
eſtgeſtellt Je bewieſen daß Süßweine 928 Proz Rotweine
9422 Proz Apfelwein 9718 Proz und gewöhnliche Weißweine
die die Keime am energiſchſten beſeitigen 99 Proz aller im
Waſſer befindlichen Bakterien töten

J

Büchertiſch
Deutſche Treue Kriegslieder einer deutſchen Frau Von

Jlſe Franke Leipzig Heſſe Vecker Verlag 62 Seiten 80 Pfg
Ein Kriegsliederbuch in dem Starkes ſich und Mildes paaren

Die Dichterin dem Kreiſe der Kenner längſt wohlbekannt ruft
in markigen Verſen zu gläubigem Mut und froher Zuverſicht auf
findet aber dann wieder Worte die ein echt weibliches Gemüt
verraten ein ſchweſterliches Empfinden für alle die Frauen und
Mütter deren ſorgende Gedanken draußen im Felde weilen Das
Büchlein das der Verlag vornehm ausgeſtattet hat gehört ohne
Zweifel zu den beſten Er einungen dieſer Art und wird in den
Herzen vieler ein ſtarkes Echo finden
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Preußiſche VodenkreditAktit r enbank Berlin Der Aufſichtsratchläg vidende von nur 7 gegen 8 Prozent i ta Jahren vor weil mit Rückſicht au de Krieg ſen Seuer
und Folgen ſich noch nicht überſehen laſſen eine verſtärkte Sicherung für die Zukunft durch entſprechende Klan an ehe
weisbar erſcheint Der Reingewinn ausſchließlich des Gewinn
vortrages aus 1913 von 171651 Markt beträgt 3 248 204 Mark
Hiervon werden zunächſt m den Erxtrafonds 600 000 und ferner
zu e auf den Effektenbeſtand der in die Bilanz mit
einem Abſchlag mit 428 und 5 Progent unter dem Kurſe vom
25 Juli v J eingeſtellt iſt 250 000 Mark entnommen

Sächſiſche Bodenkreditanſtalt in Dresden Bei einem Rein
gewinn von 1,28 Mill Mark 1,29 Mill Mark i V ließ die Ge
ſellſchaft für 1914 eine Verminderung ihrer Dividende um 1 v H
auf 6 v H eintreten Zur Deckung von Verluſten werden dem
außerordentlichen Reſervefonds 100 000 Mark überwieſen während
64 056 Mark dem zur Sicherung der Pfandbriefgläubiger be
r Sonderfonds zufließen An neuen Hypotheken bewilligte
ie Bank im vergangenen Jahre 9,1 Mill Mark zahlte 10 44 Mill

Mark und prolongierte 10,8 Mill Mark während 4,2 Mill Mart
zurückgezahlt wurden Der Eingang der Hypothekenzinſen iſt bei
der Anſtalt ebenſo wie bei den übrigen Hypothekenbanken trotz
der vielfach gewährten Stundungen in Anbetracht des Krieges
verhältnismäßig günſtig Bei einem Zinsſoll von 8,0 Mill Mark
waren am Jahresende nur 44 505 Mark rückſtändig bis Ende
Januar fehlten nur noch 19 744 Mark Beſonders erfreulich iſt
ferner daß auf die am 31 Dezember 1914 und 2 Januar 1915
fälligen Hypothekenzinſen von 2,0 Mill Mark bis zum Jahres
ſchluß bereits 207 129 Mark und bis Ende Januar 1,9 Mill Mark
gezahlt worden ſind

Die Frage der Syndikatserneuerung Zu der Meldung daß
in der Zechenbeſitzerverſammlung eine Anzahl der reinen Zechen
und Hüttenzechen den ihnen zur Unterſchrift vorgelegten neuen
Syndikatsvertrag nicht unterſchrieben hat erfährt die Köln Ztg
Rach unſeren Erkundigungen liegt kein Anlaß vor dieſen Vorgang
in einem für die Erneuerung des Kohlenſyndikats ungünſtigen
Sinne zu deuten vielmehr iſt die Zuverſicht darauf daß das Syn
dikat wieder zuſtande kommen werde wie auch der Wille es zu erneuern in den Zechenkreiſen offenſichtli ſtärker geworden
Diejenigen Zechen deren Vertreter geſtern den neuen Vertrag nicht
unterzeichneten haben denn auch damit keineswegs etwa eine
grundſätzlich ablehnende Haltung gegenüber der Syndikatserneue
rung bekunden wollen vielmehr hat faſt jede einzelne von ihnen
mit beſonderen Verhältniſſen und Wünſchen zu rechnen vor deren
Regelung die Annahme des Vertrages untunlich erſcheinen mußte
dagegen wollen wohl alle wenn man vielleicht von Victoria
Kupferdreh abſieht ſich wieder im Syndikat zuſammenfinden

Magdeburger Bergwerks Akt Geſ Aus dem Rechenſchafts
bericht des Unternehmens das bekanntlich 22 i V 38 Prozent
Dividende verteilt verdienen noch folgende Einzelheiten beſonderes
Jntereſſe Der Rohertrag für 1914 ſtellt ſich nach Deckung der
Generalunkoſten auf 1047 492 1546 532 Mk Hiervon ergab
der Kohlenverkauf etnen Gewinn von 909 609 1 401 067 Mk
Nach Rückſtellung von 70 000 55 000 Mk und nach Abſchreibungen
von 281 747 285 149 Mk ſteht für die Ausſchüttung der Divi
dende ein Reinüberſchuß von 660 000 1 140 000 Mk zur Ver
fügung Das verfloſſene Betriebsjahr ſtand unter dem Zeichen
wenig günſtiger Auſpizien Jnfolge der für den 1 April be

n Herabſetzung der Kohlenpreiſe und des abflauenden
Marktes traten in den erſten Monaten Abſatzſchwierigkeiten ein
Trotzdem ſich ſpäter die Verhältniſſe beſſerten blieb der Gewinn
hinter dem des Vorjahres erheblich zurück Durch den Krieg wurde
die Zeche ganz re in Mitleidenſchaft gezogen die Förde
rung ging um mehr als die Hälfte zurück Jnfolge des Wagen
mangels konnte die geringere Förderung nicht einmal abgeſetzt
werden erſt als dieſe Stockungen des Güterverkehrs beſeitigt
waren konnte die Geſellſchaft in den Monaten November und
Dezember die Förderung wieder auf etwa 65 Prozent der Be
teiligungsziffer beim Kohlenſyndikat ſteigern Sämtliche Gruben
betriebe blieben aufrecht erhalten

Leipziger Rauchwarenmeſſe Jn der eng des Ver
bandes Leipziger Rauchwarenfirmen wurde beſchloſſen die alliähr
lich nach Oſtern ſtattfindende Rauchwarenmeſſe auch in dieſem
Jahre trotz der Kriegsverhältniſſe abzuhalten Zur Er
höhung des Beſuches der Meſſe wurde der Verbandsvorſtand be
auftragt eine geeignete Propaganda zu e Auch nahm
man davon Kenntnis daß der Verein deutſcher Kürſchner die von
ihm bisher ſtets zur Oſtermeſſe veranſtaltete Ausſtellung von
Kürſchnerarbeiten ebenfalls kommende Meſſe ſtattfinden laſſen

wird iOptiſche Anſtalt C P Goerz Akt Geſ in Berlin Friedenau
Jn der Auſſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der Generalverſamm
lung vorzuſchlagen auf das erhöhte Aktienkapital von 7 Millionen
Mark 18 Prozent wie i Dividende zu verteilen

Die h Hypothekenbank ſchlägt714 Prozent Dividende i V 828 vor
Aus der Zementinduſtrie Der bei h Zement

verband hat kürzlich den Verkauf für das laufend9 Jahr zu den
erhöhten Preiſen aufgenommen Der Preis ſtellt ſich gegenüber
den für das Jahr 1914 gültigen Verkaufspreiſen um 30 Mark pre
Doppelwaggon höher Die Bemühungen eine Anzahl Zement
werke in Rheinland Weſtfalen ſtillzulegen ſind in letzter Zeit
fortgeſetzt worden aber geſcheitert

Waren und Produkte
Fettwaren und Oele
Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin 10 Februar
Butter Eine Belebung des Geſchäftes hat ſich auch trotz

der ermäßigten Preiſe nicht bemerkbar gemacht Konſum und Ab
ſatz blieben vielmehr nach wie vor ſchwach und ging die Notierung
heute abermals zurück Die heutigen Notierungen ſind Hof und
Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität 145 148 Mk desgl IIa Quali

tät 142 145 Mk neSchmalz Durch Bezugsſchwierigkeiten ſind die Vorräte
nur noch ſehr klein und iſt es nicht möglich die zahlreich einlaufen
den Aufträge ausführen zu können Die Rotierungen ſind nomi
nell Choice Weſtern Steam 117 118 Mk amerikan Tafelſchmaliehlt Berliner Eben Krone 119 125 Mt Berl Braten
chmalz Kornblume 120 125 Mk

Speck ſtarke Nachfrage
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n SC CDD

Saale und Unsirut e re krall uArtern Febr Te28 10 Febr 2Nebra O gel fe 2e 1,70 o 76 9welsseniel Oberpegel 56 2nterpegel 0,76 o 8Irotha 10 Febr r230 11 r2 48 12Alsleben Oberpegel 9 r2 54 10

Bernburg r2 22 r 18Calbe Oberpegel r 114 m 1,73 J
Unterpegel 26 r ePoststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692



n r

n uII

Bekanntmachung

Arbeiter auch ſolche die in einem Militärverhältnis ſtehen
und den unten aufgeführten Berufsarten angehören können in
verſchiedenen Gegenden Deutſchlands Arbeit erhalten Meldungen
nimmt das Bezirkskommando Halle S Zimmer 20 bis zum 13
d Mts 7 Uhr abends unter Vorlage der Militär oder Arbeits
papiere an

Es kommen folgende Berufsarten in Frage Dreher KlempnerSchiffszimmerleute Schiffsbauer Maſchinenbauer Blech und
Winkelſchmiede Former Sattler Keſſelſchmiede Kupferſchmiede
Torpedoſchloſſer Mechanikergehilfen Elektromonteure Preß und
Hammerſchmiede Kernmacher Schmelzer Stemmer Rieter
Schloſſer Schmiede Werkzeugmacher Maſchinenarbeiter Bohrer
Hobler Stoser Fräder Locher Schraubenſchneider Preß und
Hammerfühdrer Bergarhdeiter für GangErzbergbau und für Stein
fohlenberghau Jn Fahriken oder Gruben für unabkömmlich er
klärte Arbeiter dürfen ſich nicht melden

Halle S den 10 Februar 1915
Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
über das Verfüttern von Roggen Weizen Hafer Mehl und Brot

Vom 21 Januar 1915
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver
ordnung erleſſen

S 1
Es darf nicht verfüttert werden

t madfädiger Roggen und Weizen ſowie Hafer auch ge
guetſcht geſchroten oder ſonſt zerkleinert

2 madlfäbiger Roggen und Weizen ſowie Hafer mit anderer
Frucht gemiſcht

J Roggen und Weizenmehl ſowie Hafermehl das allein oder
mit anderem Mehl gemiſcht zur Brotbereitung geeignet iſt

4 Miſchungen denen ſolches Mehl beigemiſcht iſt
5 Brot mit Ausnahme von verdorbenem Brot und Brot

abfällen
Das Verfüttern von Hafer Nr 1 2 3 an Pferde und an

dere Einhufer iſt geſtattet

w

S 2
Die im S 1 genannten Erzeugniſſe dürfen auch zum Bereiten

von Futtermitteln wozu auch das Schroten gehört nicht ver
wendet werden

Das Quetſchen Schroten oder ſonſtige Zerkleinern von Hafer
als Futtermittel für Pferde und andere Einhufer iſt geſtattet

S 3
Die Landeszentralbehörden können die Verwendung von

mahlfähigem Roggen und Weizen insbeſondere das Schroten ſo
wie die Verwendung von Roggen und Weizenmehl S 1 Nr 3
zu anderen Zwecken als zur menſchlichen Nahrung noch weiter be
ſchränken oder verbieten

s 4
Soweit dringende wirtſchaftliche Bedürfniſſe vorliegen können

die Landeszentralbehörden oder die von ihnen beſtimmten Be
börden das Verfüttern von Roggen und Hafer der im landwirt
ſchaftlichen Betriebe des Viehhalters erzeugt iſt für das in dieſem
Betriebe gehaltene Vieh allgemein für beſtimmte Gegenden und
beſtimmte Arten von Wirtſchaften oder im Einzelfalle zulaſſen

S 5
Die Beamten der Polizei und die von der Polizeibehörde

beauftragten Sachverſtändigen ſind befugt in die Räume in
denen Futtermittel hergeſtellt werden oder in denen Vieh gehalten
oder gefüttert wird jederzeit in die Räume in denen Futter
mittel aufbewahrt feilgehalten oder verpackt werden während
der Geſchäftszeit einzutreten daſelbſt Beſichtigungen vorzunehmen
Geſchäftsaufzeichnungen einzuſehen auch nach ihrer Auswahl
Proben zum Zwecke der Unterſuchung gegen Empfangsbeſtätigung
zu entnehmen Auf Verlangen iſt ein Teil der Probe amtlich ver
ſchloſſen oder verſiegelt zurückzulaſſen und für die entnommene
Probe eine angemeſſene Entſchädigung zu leiſten

S 6
Die Unternehmer von Betrieben in denen Futtermittel her

geſtellt werden oder Vieh gehalten wird ſowie die von ihnen be
ſtellten Betriebsleiter und Aufſichtsperſonen ſind verpflichtet den
Beamten der Polizei und den Sachverſtändigen auf Erfordern
Auskunft über das Verfahren bei Herſtellung der Erzeugniſſe
über den Umfang des Betriebes und über die zur Verarbeitung
oder zur Verfütterung gelangenden Stoffe insbeſondere auch über
deren Menge und Herkunft zu erteilen

S 7
Die Sachverſtändigen ſind vorbehaltlich der dienſtlichen Be

richterſtattung und der Anzeige von Feſt m echten ver
pflichtet über die Einrichtungen und Geſchäftsverhältniſſe welche
durch die Aufſicht zu ihrer Kenntnis kommen Verſchwiegenheit
zu beobachten und ſich der Mitteilung und Verwertung der Ge
ſchäfts und Betriebsgeheimniſſe zu enthalten Sie ſind hierauf

zu vereidigen 4
Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Beſtimmungen zur

Ausführung dieſer Verordnung

S 9
Mit Geldſtrafe bis zu eintauſendfünfhundert Mark oder mit

Gefängnis bis zu drei Monaten wird beſtraft
1 wer dem Verbote der S8 1 2 oder den auf Grund des S 311

erlaſſenen Beſtimmungen der Landeszentralbehörde zu
widerhandelt

2 wer wiſſentlich Erzeugniſſe die dem Verbote der s 1 2
oder den auf Grund des S 3 erlaſſenen Beſtimmungen der
Landeszentralbehörde zuwider hergeſtellt ſind verkauft feil
hält oder ſonſt in den Verkehr bringt

3 wer den Vorſchriften des S 7 zuwider Verſchwiegenheit
nicht beobachtet oder der Mitteilung oder Verwertung von
Betriebsgeheimniſſen ſich nicht enthält

4 wer den nach S 8 erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zu
widerhandelt Jn dem Falle der Rr 3 tritt die Verfolgung
nur auf Antrag des Unternehmers ein

S 10
Mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder mit Haft

wird beſtraft
1 wer den Vorſchriften des S 5 zuwider den Eintritt in die

Räume bie Beſichtigung die Einſicht in die Geſchäftsauf
zeichnungen oder die Entnahme einer Probe verweigert
wer die in Gemäßheit des S 6 von ihm erforderte Auskunft
nicht erteilt oder bei der Auskunftserteilung wiſſentlich un
wahre Angaben macht

S 11
Dieſe Verordnung tritt mit dem 26 Januar 1915 in Kraft

t den Zeitpunkt des Außerkrafttretens

19

und Mehl
ekanntmachung über das Verfüttern von
vom 28 Oktober 1914 Reichs Geſetzbl S 460 wird

aufgehoben Sofern von den Landesze
deres beſtimmt iſt oder beſtimmt wird bleiben die Beſtimmungenwelche ſie auf Grund der Fs 2 4 dieſer Bekanntmachung erlaſſen
haben in Kraft Zuwiderhandlungen werden nach S 9 der vor
ſtehenden Verordnung beſtraft

Berlin den 21 Januar 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

Vekanntmachung
Förderung des Getreide und Gemüſebaues während der Kriegszeit

Jm nationalen Jntereſſe iſt ein vermehrter Anbau von Ge
treide Kartoffeln Hülſenfrüchten und ſonſtigem Gemüſe während
der Kriegszeit dringend erwünſcht Wir erſuchen die Pächter
ſtädtiſcher und privater Schrebergärten ſowie alle Beſitzer von
brachliegendem Land insbeſondere von Bauſtellen ſofern ſie ſich
dazu eignen dieſe Flächen in dieſem Jahre mit Kartoffeln Hülſen
früchten oder ſonſtigem Gemüſe gegebenenfalls auch mit Getreide
zu beſtellen oder anderen zu dieſen Zwecken zu überlaſſen Wir
ſind auch bereit wenn uns Brachland von den Beſitzern für dieſes
Jahr etwa bis zum 1 November d Js zur Verfügung geſtellt
wird dieſes Land bedürftigen Einwohnern unentgeltlich zur
Bepflanzung zu überweiſen

Nähere Auskunft erteilt das Büro V Rathausſtraße 19 Erd
geſchoß

Halle a den 5 Februar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Unter den Klauenviehbeſtänden der Rittergüter Lettin und

Pfützthal iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
Die Kühmilch wird aus beiden Gehöften nach vorheriger Ab

kochung an die Halleſche Molkerei hier abgegeben

Halle den 10 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Maul und Klauenſeuche vom Magerviehhofe in Dortmund und
ihr Erlöſchen vom Schlachthofe in Leipzig am 6 d Mts

Halle den 10 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Auf Grund der Polizeiverordnung vom 28 März 1852 betr

die Vertilgung von Raupen werden die Beſitzer von Obſtbäumen
hierdurch aufgefordert die letzteren

bis zum 15 März d Js
von den Raupen und Raupenneſtern gründlich zu reinigen

Beſitzer welche die vorſchriftsmäßige Reinigung ihrer Bäume
unterlaſſen neben ihrer Beſtrafung auf Grund des S 368 Nr 2
des Strafgeſetzbuches zwangsweiſe die Ausführung der erforder
lichen Reinigungsarbeiten auf ihre Koſten zu gewärtigen haben

Salle den 4 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gelegentlich der Fortſchaffung eines ſchweren Dampfkeſſels

ereignete ſich dadurch ein gefahrdrohender Zwiſchenfall daß in der

daß der nur noch an den Vorderrädern gebremſte Wagen ins Rollen
kam Nur durch Vorlegen zufällig in der Nähe befindlicher Pflaſter
ſteine gelang es den Wagen aufzuhalten und dadurch großes Un
glück zu verhüten

Es wird daher nochmals darauf hingewieſen daß die Beförde
rung großer Laſten nur auf ſolchen Wagen geſchehen darf die mit
zwei voneinander getrennt und ſicher wirkenden Bremſen verſehen
ſind Außerdem ſind Vorlegeklötze mitzuführen und mindeſtens
zwei Begleiter müſſen mit ſtarken Bremsbäumen neben dem Wagen
hergehen um nötigenfalls die Wirkung der Bremſen unterſtützen
zu können

Halle den 6 Februar 1915
Die Polizeiverwaltung

Ansſchreibung
Die Tiſchlerarbeiten zum Neubau des Hallenſchwimmbades an

der Schimmelſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung in vier
Loſen vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote find bis
Sonnabend den 20 Februar 1915 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtr 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Zimmer
Nr 119 des Hochbauamts Dreyhauptſtr 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig ent
nommen werden können

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle Saale den 3 Februar 1915

Städtiſches Hochbauamt

Trauer Abteilung
Kostüume Kleider Röcke Blusen

Unterröcke und Morgenröcke
Kleiderstoffe

Anfertiqung nach Mass
Auf Wunsch soforſige Auswahlsendung
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Es wird hierbei darauf aufmerkſam gemacht daß diejenigen
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Perser Teppiche
Mehrere große u kleine Perſer auch einige ſeltene an

tike Stücke müſſen umſtändehalber zu jedem annehmbaren Preiſe
verkauft werden Off unter Ta C 606 bef die Exp d Halle
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angarienhähne gute Schläger zue ithelmſte 7 Gartenh II

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt
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familien Nachrichten

Statt besonderer Amen

Die glöckliche Geburt
eines qesunden Mädchens
zeigen hocherfreut an

Margarete Erbss geb
Hintze z Zt Halverstadl
Unterofflzier Kurt Erbss

z Zt im Felde

Den Heldentod für sein Vaterland
starb am 30 Oktober 1914 bei Perwse in
Belgien im Glauden an seinen Heiland
mein geliebter Mann unser lieber Sohn

der Unteroffizier der Reserve und
Offiziers Aspirant

Hans Meinhof
Pastor best als Missionar für Deuisch

Ostafrika
Diese Kunde wurde uns durch einen

Kameraden nach 14 Wochen der Un
gewissheit Epheser 1 V 12

im Namen der Angehörigen
Käthe Meinhof geb Kauffmann

Breslau XVl Hansastr 9 l
Hans Meinhof Pastor an Laurentius
u Frau Dora geb Schmitz Halle a S

der 8 Februar 1915
Bei dem allen gemeinsamen Loeich

bitten wir von Besuchen abzusehen

Für die vielen Bewelse herzlicher Teilnahme beim
Heimgange unseres lieben Vaters
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Gottlieb Glasewald
sprechen wir hlermit unsern Innigsten Dank aus

Halle a d im Februar 1915
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